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Was Sie noch wissen sollten

Wenn die alten (Kriegs-)Erzählungen 
immer wiederkehren

„Immer wieder die gleichen alten Geschichten… Lass 
doch die Vergangenheit ruhen.“ Dieser Seufzer stellt sich 
bei Besuchsdienst-Engagierten, bei Pflegenden und An-
gehörigen vermutlich öfter ein.

Wie gehen wir seelsorgerlich damit um, wenn die „alten 
(Kriegs-)Geschichten“ immer wiederkehren?
Wir wissen: Die heutige Altenheim-Bewohner-Generation 
hat auf die eine oder andere Art den zweiten Weltkrieg mit 
seinen Auswirkungen und Folgen miterlebt und leidet heute 
noch an Spätfolgen des Erlebten. Wie eine aktuelle Studie 
belegt, liegen bei bis zu 12 Prozent der über 60-Jährigen 
Anzeichen für eine sogenannte posttraumatische Be- 
lastungsstörung vor. Manchmal drückt sich dies eben 
dadurch aus, dass bestimmte „alte Geschichten“ immer 
und immer wieder erzählt werden und die Vergangenheit 
nicht ruhen darf.

Wir wollen an diesem Tag mit unserem Referenten erar-
beiten, wie wir als Hörende, Besuchende und Pflegende 
mit diesen nach wie vor schrecklichen Erinnerungen lie-
be-voll begleitend umgehen können. 
Wenn Sie in der Betreuung, in der seelsorgerlichen Be-
gleitung oder in der Pflege von alten Menschen engagiert 

Termin 16. Januar 2012 / 10–16 Uhr
	
Veranstaltungsort Pauline-Fischer-Haus, Evangelische 
Diakonissenanstalt, Augsburg

Kosten 10 Euro (ohne Mittagessen)

Anmeldeschluss 10. Januar 2012

Achtung Weitere Informationen und Anmeldung 	bitte 
direkt über	Pfarrerin Ursula Bühler
		  Evangelische Diakonissenanstalt
		  Frölichstraße 17
		  86150 Augsburg
		  Telefon	 0821 3160-286
		  E-Mail	 u.bühler@diako-augsburg.de

Referent Dr. phil. Dieter Hofmann, Dipl.-Pädagoge,
Dipl.-Psychogerontologe, Coburg

Leitung	Pfarrerin Ursula Bühler und Pfarrerin Gabriele 
Fuhrmann, Altenheimseelsorge, Augsburg

sind, oder wenn Sie sich für ein Engagement interessie-
ren, dann sind Sie herzlich zu diesem Fortbildungstag 
eingeladen.


